
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                       
Das Projekt „MITTENDRIN STATT AUßEN VOR“ wird im Rahmen des ESF‐Bundesprogramms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier ‐ BIWAQ“ durch das 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 
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MITTENDRIN STATT AUßEN VOR ‐ Projektbeschreibung 

Das Projekt MITTENDRIN STATT AUßEN VOR ist ein gefördertes Projekt im Programm BIWAQ – Bildung Wirtschaft Arbeit 

im Quartier. BIWAQ fördert die Integration in Arbeit und dient der Stärkung der lokalen Wirtschaft und wird durch das 

Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat sowie den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

 

Träger des Projektes ist die Stadt Forst (Lausitz), Teilprojektpartner sind die BQS GmbH Döbern sowie der Kompetenz‐

zentrum Forst e.V. 

 

Das Projekt soll die nachhaltige Integration (Langzeit)arbeitsloser Menschen in den Arbeitsmarkt unterstützen. Hier geht 

es besonders um die Stärkung der langfristigen Beschäftigungsfähigkeit, aber auch um die Stärkung der Identifikation 

von arbeitslosen Menschen mit „ihrer“ Stadt.  

Weiterhin hat das Projekt das Ziel, die lokale Wirtschaft zu unterstützen. Hierbei geht es um ein verbessertes Standort‐

image sowohl nach Innen (konkrete Wissensvermittlung über Angebote, Dienstleistungen, Produkte; Praktikums‐, Aus‐

bildungs‐ und Arbeitsplatzangebote) als auch nach Außen (Rückkehrer/innen, Ansiedlung, Zuzug) sowie um Perspekti‐

ven der innerstädtischen Händler im Kontext der digitalen Marktentwicklung (Online‐Handel). 

Übergreifend gilt es, die Forster Innenstadt weiterhin als Multifunktionales Zentrum zu entwickeln, Leerstand zu redu‐

zieren sowie ein gemeinsames Agieren von Wirtschaft, Verwaltung und Zivilgesellschaft (Vereine, Initiativen, Bürger/in‐

nen) zu unterstützen. 

 

Dazu werden: 

a) ein Stadtteiltreff in einem leerstehenden Ladenlokal als Begegnungs‐, Beratungs‐ und Veranstaltungsort aufge‐

baut und etabliert, 

b) die Erarbeitung eines Modells für ein stufenweises, flexibles und individuelles Training, um einen Einstieg in den 

Arbeitsmarkt zu ermöglichen, 

c) über eine App aktuelle Arbeits‐, Ausbildungs‐, Praktikums‐ sowie Ferienarbeitsplätze präsentiert, 

d) Beratungen zur Online‐Präsenz der lokalen Angebote im Bereich Handel und Dienstleistung durchgeführt und 

ggf. etabliert,  

e) Beratungen, Seminare, Veranstaltung entsprechend des Bedarfs durchgeführt. 

 

 

Projektlaufzeit:  01.01.2019 – 31.12.2022 

 

 

Kontakt:   Silke Steiniger 

    Stadt Forst (Lausitz) 

Stabsstelle der Bürgermeisterin und für Wirtschaftsförderung 

Lindenstraße 10 – 12, 03149 Forst (Lausitz) 

Tel: 03562 989 247 

Mobil: 0160 90 14 21 33 

Mail: s.steiniger@forst‐lausitz.de 

 

www.forst‐biwaq.de   


